
 
 

 

Sachstandsmitteilung Nr.: 165/2023 Datum: 21.08.2023 

Beratungsart: ☒ öffentlich ☐ nicht öffentlich 

 

Beratungsfolge 

Nr. Stadtvertretung / Fachausschuss  Sitzungstag 

1  Ausschuss für Soziales, Sport und Kultur  

2  Bildungsausschuss  

3 x Ausschuss für Umwelt und Verkehr 04.09.2023 

4  Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauwesen  

5  Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, öffentliche Sicherheit 

und Digitalisierung 

 

6  Hauptausschuss  

7  Stadtvertretung  

 
 

 nachrichtlich: Junger Rat 

 
 

Schluss- und Mitzeichnungen 

gez. Th. Haß gez. Hansen gez. Stubbmann  

Bürgermeister Büroleiterin Amtsleitung Sachbearbeitung 

 
1. TOP:  

 

Verkehrsangelegenheiten; 

Hier: Verkehrsrechtliche Anordnungen und Maßnahmen 

 

 

 

 

2. Sachstand: 
 

  Aktuelle Maßnahmen und verkehrsrechtliche Anordnungen 

 Antrag auf Änderung der Ampelschaltung für Fußgänger und Radfahrer von Bedarf auf 

Dauerbetrieb an den Kreuzungen L 52 / Preetzer Chaussee sowie L 52 / Klingenbergstraße vom 

27.08.2020 (Ampelschaltung ist zwischenzeitlich verändert worden, dies aber nur teilweise) 

Stand: Das Verfahren ruht aufgrund einer Verkehrsschau vor Ort. Nach Auffassung der 

Verkehrsaufsicht und des für die Lichtsignalanlagen zuständigen Landesbetriebes ist die 

Sanierung der Preetzer Chaussee und damit die Schaffung von beidseitigen Radfahrstreifen 

abzuwarten. Bislang existiert nur ein gemeinsamer Geh- und Radweg auf der linken Straßenseite 

Richtung L 52. Die Verwaltung plant, die Gespräche zwecks Umstellung der Lichtsignalanlagen 

wieder aufzunehmen, um vor den Sanierungsarbeiten eine Lösung zu erreichen. 
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 Antrag auf Anlegung eines Radfahrschutzstreifen zwischen Kreisel Lise-Meitner-Straße und der L 52 

vom 02.06.2021 

Stand: Verfahren ruht, da Sanierung der Fahrbahn inklusive der Fahrbahnränder erforderlich ist. 

Die Sanierung ist abzuwarten, danach ist die entsprechende Verkehrsanordnung anzufordern. 

 Antrag auf Anordnung der Beschilderung für den verkehrsberuhigten Bereich Rosentwiete vom 

04.11.2021 

Stand: Maßnahme ist umgesetzt worden, Anordnung ist mündlich zugesagt, steht aber noch aus. 

 Antrag auf Anordnung der Beschilderung für den verkehrsberuhigten Bereich Erlenkamp vom 

04.11.2021 

Stand: Maßnahme ist umgesetzt worden, Anordnung ist mündlich zugesagt, steht aber noch aus. 

 Anfrage wegen Beschilderung der geplanten Querungshilfen am Dorfplatz im OT Raisdorf und 

Reduzierung der höchstzulässigen Geschwindigkeit im Rönner Weg vom 11.01./18.01.2022 

Stand: Eine Reduzierung der Geschwindigkeit an dieser Stelle wurde nicht in Aussicht gestellt. Die 

Verkehrszeichen „Achtung spielende Kinder“ sind angeordnet und aufgestellt. 

 Antrag auf Änderung der Vorfahrt am Knotenpunkt Fernsichtweg/Sonnenhöhe/Auffahrt B 76 und 

Markierung der Fahrbahn vom 13.01.2022  

Stand: Siehe Sachstandsmitteilung 157/2023. 

 Antrag auf Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h zwischen der 

Eisenbahnbrücke und der Kreuzung Rönner Weg/Bahnhofstraße vom 13.01.2022 

Stand: Maßnahme ist angeordnet und umgesetzt. 

 Einrichtung von 30er-Zonen bzw. Tempo 30 für die Straßen Bekkamp, Hasenkoppel, Dorfstraße OT 

Klausdorf in beide Richtungen und Rosenfelder Weg sowie die Bitte auf Reduzierung in der 

Klingenbergstraße (Kreisstraße) im Stadtgebiet vom 12.04.2022 

 

Stand: Den Anträgen der Stadt wurde teilweise entsprochen und sind bzw. werden zeitnah 

umgesetzt. Die Anordnung durch den Kreis Plön ist dieser Vorlage beigefügt. Zu der nicht 

genehmigten Erweiterung des Tempo 30 Bereiches in der Dorfstraße Richtung L 52 wurde eine 

nochmalige Prüfung durch die Verkehrsaufsicht zugesagt. 

 Antrag auf Anordnung einer Fahrradstraße im Oppendorfer Weg zwischen dem Wasserwerksweg 

und dem Eichenweg/Erlenkamp vom 24.02.2022 

Stand: Im Rahmen einer Verkehrsschau wurde vereinbart, dass im Anschluss an die bauliche 

Umsetzung des Projektes die Verkehrsaufsicht eine entsprechende Beschilderung des 

Streckenabschnitts anordnen wird.  
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 Antrag an den Kreis Plön auf dauerhafte Sperrung des Rönner Weges wurde am 15.06.2022 gestellt 

 

Stand: Die Verkehrsaufsicht hat Anfang 2023 mitgeteilt, dass die Zuständigkeit für das Verfahren 

bei der Stadt Schwentinental gesehen wird. Mit dem Verfahren wurde noch nicht begonnen. 

 Antrag auf Anordnung diverser Verkehrszeichen für die künftige Gemeindesstraße „Dreikronen“ 

vom 14.02.2023 

 

Stand: Anordnung durch den Kreis steht noch aus. 

Neben den oben genannten Maßnahmen konnten umgesetzt werden die Einrichtung eines weiteren 

Zebrastreifens auf Höhe des Schulzentrums in der Straße Zum See sowie die Sanierung der 

Lichtsignalanlage im Eingangsbereich zum Ostseepark. 

Zur Umsetzung des städtischen Radwegekonzeptes siehe Sachstandsmitteilung 125/2023. 

 

- Ende der Sachstandsmitteilung - 
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